
 

                   

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Volkstheater-Frankfurt-Stiftung vergibt neues Stipendium 2022/23 

Die Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ, Liesel und Gisela Christ-Stiftung vergibt seit 

ihrer Gründung 2015 das Liesel-und-Gisela-Christ-Stipendium an besonders begabte 

Schauspielstudierende, die neben dem Hochdeutschen eine Mundart oder eine zweite 

Muttersprache beherrschen und ihre Mehrsprachigkeit auch auf der Bühne einsetzen. 

Die bisherigen Stipendiatinnen und Stipendiaten bereicherten ihre Auftritte durch 

Bairisch, verschiedene österreichische Dialekte, Georgisch, Schweizerdeutsch und 

Serbisch. 

Der neue Stipendiat 2022/23 heißt Daniel Krimsky. Krimsky 

wurde 1998 in Frankfurt geboren und ist in der Mainmetro-

pole aufgewachsen. Er begann 2017 ein Studium der Thea-

ter-, Film- und Medienwissenschaft. Nach Aufenthalten u. a. 

in Berlin, Stuttgart und Kuala Lumpur hat er zum Winter-

semester sein Schauspielstudium an der Hochschule für 

Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt aufgenommen. 

Daniel Krimsky hat deutschrussische Wurzeln und möchte 

seine zweite Muttersprache auch auf der Bühne einfließen 

lassen. Als weiteres Ziel hat sich der Stipendiat die Annähe-

rung an die hessische Mundart vorgenommen. 

Das Stipendium für Krimskys vielversprechenden Vorgänger, den Österreicher Alex 

Kapl, hat die Volkstheater-Frankfurt-Stiftung um ein Jahr verlängert. 

 

Für Rückfragen und weitere Informationen: 

Volkstheater Frankfurt – Liesel Christ, Liesel und Gisela Christ-Stiftung 
Dr. Sabine Hock 
Telefon 0 69/65 62 42 
sabinehock@sabinehock.de 
www.volkstheater-frankfurt-stiftung.de 
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